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Beginn nach Vereinbarung   

 

HiWi für die Additive Fertigung

Ausgangssituation 

Am Institut für Werkzeugmaschinen 

und Betriebswissenschaften (iwb) be-

fassen wir uns in der Abteilung Additive 

Fertigung mit der Erforschung zukunfts-

weisender additiver Fertigungsverfah-

ren (3D-Druck) für vielfältige industrielle 

Anwendungen. Insbesondere das pul-

verbettbasierte Schmelzen von Metal-

len mittels Laserstrahl (PBF-LB/M) ist 

ein etabliertes Verfahren zur Herstel-

lung komplexer Bauteile. Bei diesem 

Verfahren wird Metallpulver schicht-

weise aufgetragen und selektiv durch 

einen Laserstrahl aufgeschmolzen. 

Für Forschungszwecke entwickeln wir 

eigene modulare Anlagen, die es er-

möglichen, den PBF-LB/M-Prozess ge-

zielt zu beobachten und zu regeln. Auf 

dieser Grundlage sollen das Prozess-

verständnis vertieft und neue Ansätze 

zur Prozessführung und -optimierung 

erarbeitet werden.  

Zielsetzung 

Für die Weiterentwicklung unserer Ei-

genbauanlagen und die Aufrechterhal-

tung des Laborbetriebes sollen ver-

schiedenen konstruktive und experi-

mentelle Arbeiten übernommen wer-

den. Je nach Interesse kann dies auf 

Programmiertätigkeiten an unserer An-

lagen-Software erweitert werden. 

 

Anforderungsprofil 

• Interesse an konstruktiven und ex-

perimentellen Arbeiten 

• Hilfsbereitschaft und Eigeninitiative 

• sehr gute Deutsch- oder Englisch-

kenntnisse 
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B. Sc. Leonhard Kutscherauer 

Themengruppe Additive Fertigung 
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